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Schon abgegeben?
Liebe Jugendliche, liebe Eltern 

in Neunkirchen a. Brand mit allen Ortsteilen!

Sagt uns Eure, bzw. Ihre Meinung!

Wie?
Einfach den orangefarbenen Fragebogen

ausfüllen. Er liegt in den Rathäusern aus 

und kann auch abgerufen werden unter

www.neunkirchen-am-brand.de.

Wohin damit?
Bitte bis 10. September 2007 in einen der

Rathausbriefkästen werfen 

oder digital an:

arne.schell@neunkirchen-am-brand.de.

Neunkirchen am Brand, Markt Neunkirchen a. Brand
20. 08. 2007 Wilhelm Schmitt

1. Bürgermeister
Rückgabe:An den Markt Neunkirchen a. Brand, z.H. Herrn Schell, Klosterhof 2-4,

91077 Neunkirchen a. Brand



Bekanntmachungen der
Marktgemeinde

Abrechnung von Erschließungsmaßnahmen im
Bereich des Marktes Neunkirchen am Brand 

Für folgende Straßen im Bereich des Marktes Neunkirchen
am Brand werden in nächster Zeit endgültige Erschließungs-
beitragsbescheide erlassen:

Ortsteil Ermreuth für die Straße "Wegscheide"

Ortsteil Neunkirchen für die Straßen:

- Oberer Grenzweg (mit Stichstraßen) bis zum Aus-
bauende bei den Fl.Nrn:145/5 Gemarkung Großen-
buch, und Fl.Nr.282 Gemarkung Neunkirchen a. Brand

- Leithenweg
- Hochstraße
- Hofer Straße

Für diesbezügliche Fragen steht Ihnen unsere Sachbe-
arbeiterin Frau Klier, Tel.:705-25, montags - donnerstags
zwischen 8 -17 Uhr gerne zur Verfügung. Wir weisen darauf
hin, dass vor Abschluss der Erhebungsarbeiten keine detail-
lierten Auskünfte zur Höhe des endgültigen Erschließungs-
beitrages gegeben werden können und bitten um Ihr
Verständnis.

Neunkirchen am Brand, den 20.08.2007
Markt Neunkirchen a. Brand

W. Schmitt
1. Bürgermeister

Heinz Erhardt - ein Meister der heiteren Menschlichkeit

"Was sind wir doch heute wieder für ein Schelm"

Das 41. Neunkirchner Erzählcafé
lädt herzlich zu diesem humorvollen Abend ein.

Die Referenten:
Der Schriftsteller und Rezitator Carl H. Demuß sowie der
Schauspieler und Kabarettist Lutz Glombeck interpretieren

als "Duo Sprachklang" die schönsten Werke von Heinz
Erhardt.
Carl H. Demuß und Lutz Glombeck zeichnen darstellerisch
ebenso gekonnt die Biographie des exzellenten Unter-
haltungskünstlers Erhardt nach und zeigen auch hier seinen
hinter-sinnigen Sprachwitz und seinen schelmenhaften
Humor.

Ein Hörvergnügen der besonderen Art!

Die Zeit:
Dienstag, den 18. September 2007 um 20.00 Uhr

Der Ort:
Marktbücherei Neunkirchen a. Br.
Anton-von-Rotenhan-Straße 3 

Übrigens:
Licht senden in die Tiefe des menschlichen Herzens - des
Künstlers Beruf! (Robert Schumann) 

Ich freue mich auf Ihr Kommen.

Renate Biller
Telefax: 09134 - 5270

Allgemeine Hinweise

zu den Straßensperrungen am 
autofreien Sonntag, 2. Sept. 2007

B 470 Forchheim - Pottenstein 
sowie Staatsstraße 2191

im Landkreis Forchheim und teilweise Landkreis Bayreuth

Am Sonntag, den 2. 9. 2007 ist die B 470 zwischen Forch-
heim und Pottenstein für alle Kraftfahrzeuge von 7:00 Uhr
bis 19:00 Uhr gesperrt. Auch das Teilstück der Staatsstraße.
2191 von Behringersmühle Richtung Waischenfeld bis zur
Kreisstraße BT 35 Einmündung Rabeneck  ist gesperrt. Das
Teilstück B 470 Behringersmühle - Pottenstein sowie das
Teilstück Staatsstr. 2191 ist während der gesamten
Sperrung frei für Radfahrer und Fußgänger - somit ganztags
autofrei!
Achtung: Auf der für den Marathonlauf benutzten Strecke sind
die Fahrbahnen ab 7:00 Uhr auch für Radfahrer und
Fußgänger gesperrt! Von Ebermannstadt, Einmündung
Staatsstraße Moggast bis Einmündung Staatstraße 2191 in
Behringersmühle wird bereits ab 6:00 Uhr morgens gesperrt
sein.

Start für den Marathon ist dieses Jahr in Ebermannstadt, der
Lauf geht erst nach Sachsenmühle (Schleife), Ziel ist
Forchheim, Paradeplatz/Nürnberger Straße. Nach Beendi-
gung der Läufe, maßgeblich ist der "Besenwagen", wird die
Strecke von der Sachsenmühle Richtung Ebermannstadt und
dann bis Forchheim-Reuth (Abzweigung nach Wiesenthau)
abschnittsweise für Fußgänger und Radfahrer freigegeben.

Wer vorher hier läuft oder mit dem Rad oder Skates fährt,
gefährdet die Teilnehmer des Marathons sowie Helfer und
sich selbst! Den Ordnungskräften ist hier unbedingt Folge zu
leisten!

Der Innenstadtbereich in Forchheim ist von 8:00 Uhr bis ca.
15:00 Uhr (Laufrichtung: B 470 Reuther-, Bayreuther Straße,
Eisenbahnbrücke, Theodor-Heuss-Allee, Willy-Brandt-Allee,
Diesel-, Daimlerstraße, Hans-Böckler-Straße, Äußere Nürn-
berger Straße, Nürnberger Straße, Paradeplatz) für alle
Fahrzeuge gesperrt. Achtung: Fahrzeuge rechtzeitig aus
diesen Bereichen entfernen, wenn diese zu dieser Zeit be-
nötigt werden!

EINLADUNG

Am Mittwoch, den 12.09.2007, um 20.00 Uhr, findet
in der Gaststätte Ossmann in Ermreuth ein Bürger-
gespräch statt. Eingeladen sind alle Bewohner aus
Rödlas, Gleisenhof und Ermreuth.

Es werden ausschließlich die gemeindlichen
Angelegenheiten dieser Ortsteile behandelt.

Besondere Fragen, die angesprochen werden sol-
len, bitte ich, bis acht Tage vor dem Bürgergespräch
an die Marktverwaltung zu richten.

Neunkirchen am Brand, den 20.08.2007 

Wilhelm Schmitt
1. Bürgermeister

Bekanntmachungen 
von Behörden



Nach Durchlauf der Läufer - auch hier hinter "Besenwagen"
wird die Strecke Reuth, Abzweigung Wiesenthau bis
Stadtmitte Forchheim wieder für den allgemeinen Kraft-
fahrzeugverkehr freigegeben, dies wird ab ca. 15:00 Uhr
der Fall sein.

Veranstaltungshinweise und Aktivitäten entlang der Lauf-
strecke können von der Homepage des Landkreises
Forchheim unter www.landkreis-forchheim.de von der
Hauptseite unter Top Aktuelles herunter geladen werden.
Flyer sind bei den Gemeinden erhältlich und an den
Auslagen in den Dienststellen des Landratsamtes in
Ebermannstadt und Forchheim.

Verkehrstechnische Fragen zur Straßenüberquerung, Sper-
rung etc. werden beantwortet unter Tel. 09191/86-326.

Fragen zum Marathon? Info 09191/708112 oder 
www.fs-marathon.de

Autofreier Sonntag allgemein: 09191/86102 

ÖPNV am autofreien Sonntag und Fränkische
Schweiz Marathon am 2. September 2007

Sonderfahrplan zum autofreien Sonntag und 
Fränkische Schweiz Marathon am 02. September 2007

Mehrere zusätzliche Bus- und Bahnfahrten werden am 02.
September 2007 vom Landkreis Forchheim angeboten, um
Gäste und Zuschauer zur Marathonstrecke an die für den
Autoverkehr gesperrte Bundesstraße B 470 zu bringen:

- Von Gößweinstein nach Behringersmühle ist ein Zubrin-
gerbus im Einsatz.
Nach Gößweinstein besteht Anschlußmöglichkeit aus
Richtung Gräfenberg und Pegnitz.

- Die DB Regio bietet an diesem Sonntag auf der Bahn-
strecke Forchheim - Ebermannstadt einen durchgängigen
Stundentakt bis einschließlich 20:35 Uhr ab Bahnhof
Forchheim und Rückfahrt von Ebermannstadt nach
Forchheim um 21:03 Uhr ab Bahnhof Ebermannstadt.

- Auf der VGN-Linie 389 (OVF-Linie 8418) Pegnitz -
Pottenstein - Ebermannstadt verkehrt ein Bus im
Stundentakt - die Anfahrt nach Ebermannstadt erfolgt
über Gößweinstein - Wannbach - Pretzfeld zum Bahnhof
Ebermannstadt.

- Von Gräfenberg Bahnhof werden zwei Buslinien (219 und
222) ins Wiesenttal führen. Die Linie 219 verläuft über
Obertrubach nach Gößweinstein (Anschluß nach
Behringersmühle zur Dampfbahn nach Ebermannstadt!).
Die Linie 222 fährt über Egloffstein, Pretzfeld Kirche nach
Ebermannstadt; von dort geht es weiter mit der DB Regio
nach Forchheim bzw. mit der Dampfbahn Fränkische
Schweiz e.V. nach Behringersmühle (Anschluß nach Göß-
weinstein-Pegnitz/Gräfenberg).

- Zwischen Heiligenstadt und Gasseldorf wird auf der Linie
221 (OVF-Linie 8222) um 09:38 Uhr, 11:38 Uhr und 16:30
Uhr, sowie entgegengesetzt um 09:06 Uhr, 11:06 Uhr und
16:11 Uhr eine Busverbindung bestehen.

- Ab Gasseldorf besteht Anschluß an die Fahrten der
Dampfbahn Fränkische Schweiz e.V. nach Ebermannstadt
(von dort weiter mit der DB Regio nach Forchheim) bzw.
nach Behringersmühle.

- Zwischen Ebermannstadt und Behringersmühle besteht
eine Schienenverbindung der Dampfbahn Fränkische
Schweiz e.V. (ab Ebermannstadt um 10:00, 12:00, 14:00
und 16:00 Uhr; ab Behringersmühle um 11:00, 13:00,
15:00 und 17:00 Uhr).

Der Fahrplan ist bei allen VGN-Verkaufsstellen im Landkreis
Forchheim, den Gemeinden und Tourist-Informationen
erhältlich und kann von der Homepage des Landkreises
Forchheim heruntergeladen werden (www.landkreis-forch-
heim.de/ bürgerservice/ öpnv).

Informationen zum Fahrplan gibt es zu den üblichen Öff-
nungszeiten des Landratsamtes unter Telefon-Nrn. 09191/
86 524 und 528 (Landratsamt Forchheim - ÖPNV).

Allgemeine Fahrplanauskünfte sind unter www.vgn.de abruf-
bar.

Hochwasserspendenbeirat konstituiert

Vertreter der Wohlfahrtsverbände, der Kirchen und Einzel-
persönlichkeiten sind auf Vorschlag von Landrat Reinhardt
Glauber zusammengekommen, um über Hilfen aus Spen-
den zugunsten der Sturzflutgeschädigten zu beraten. Auf
den Spendenkonten sind mittlerweile fast 500.000 Euro ein-
gegangen, jetzt geht es darum, Hilfen denjenigen zukom-
men zu lassen, die durch das Unwetter in Notlage gekom-
men sind. Die Anträge auf Gewährung einer Unterstützung
aus dem Spendenaufkommen sind seit letzter Woche bei
den Gemeinden erhältlich und können unter www.lra-fo.de
auch im Internet herunter geladen werden. Die Anträge sind
an das Landratsamt, Am Streckerplatz 3 in 91301 Forch-
heim zu senden, sie können aber auch in den Gemeinden
abgegeben werden und werden dann weitergeleitet.
Spendenanträge sollte jeder stellen, der einen Schaden
erlitten hat und meint, das Erforderliche nicht aus eigenen
Mitteln aufbringen zu können. Der Spendenantrag sollte bis
zum 05. September 2007 beim Landratsamt eingegangen
sein. Bei der Verteilung der Spenden wird der Spendenbei-
rat nicht nach dem Gießkannenprinzip vorgehen sondern in
jedem Einzelfall neben der Schadenshöhe vor allem die
Bedürftigkeit des Antragstellers als Hauptkriterium für die
Gewährung einer Unterstützung aus Spendenmitteln heran-
ziehen. Auch wenn sich der Spendenbeirat darüber im
Klaren ist, dass eine absolut gerechte Verteilung der
Spendenmittel unmöglich ist, so soll durch das Kriterium
Bedürftigkeit einer gerechten Vergabe möglichst nahe
gekommen werden. Da die Angaben in den Anträgen erst
geprüft werden müssen und ein Abgleich mit anderen
Spendengebern erfolgt, bittet Landrat Glauber um Ver-
ständnis dafür, dass es noch etwas dauern kann, bis die
Spendengelder letztlich auf den Konten der Hilfebedürftigen
eingehen. Grundsätzlich sollten aber die Anträge möglichst
bald gestellt werden, um dem Spendenbeirat einen besse-
ren Überblick über die Schadenssituation zu geben.

Höhere Bußgelder bei Verstößen gegen das
Jugendschutzgesetz möglich! 

Das Landratsamt Forchheim weist darauf hin, dass künftig
deutlich höhere Bußgelder als bisher bei Verstößen gegen
das Jugendschutzgesetz verhängt werden können. Die neue
Vollzugsbekanntmachung zum Jugendschutz, die für Bayern
zwischen dem Bayer. Staatsministerien für Arbeit und
Sozialordnung, Familie und Frauen, dem Bayer. Staats-
ministerium des Innern und dem Bayer. Landesjugendamt
abgestimmt wurde, sieht deutlich erhöhte Rahmenbeträge
zur Festsetzung von Bußgeldern vor.



Für den Bereich des Jugendschutzes in der Öffentlichkeit
sollen dies die folgenden Beispiele verdeutlichen:

- Aufenthalt eines Jugendlichen ab 16 Jahren ohne Be-
gleitung eines personensorgeberechtigten oder Erzieh-
ungsbeauftragten in einer Gaststätte zwischen 24 Uhr und
5 Uhr morgens: Bußgeld 1000 bis 4000 E

- Aufenthalt bei einer öffentlichen Tanzveranstaltung ohne
Sorgeberechtigten oder Erziehungsbeauftragten:

- eines Kindes (= unter 14 Jahre) Bußgeld 1500 bis 
6000 E;

- eines Jugendlichen nach 24:00 Uhr: Bußgeld 1250 bis
5000 E

- Anwesenheit eines Kindes oder Jugendlichen in einer
Spielhalle: Bußgeld 2000 bis 8000 E

- Abgabe von Branntwein (Schnaps, auch Alcopops) an
Kinder oder Jugendliche: Bußgeld 2000 bis 8000 E

- Abgabe von Tabakwaren an Kinder oder Jugendliche
unter 16 Jahren in Gaststätten, Verkaufsstellen oder sonst
in der Öffentlichkeit oder wer das Rauchen gestattet:
Bußgeld 500 bis 2000 E.

Die Umstände des Einzelfalles, die Verantwortlichkeit der
handelnden Person (Inhaber, Angestellte) werden bei der
Prüfung der Bußgeldfestsetzung ebenso berücksichtigt wie
vorsätzliches oder fahrlässiges Tun.

Dabei können mildernde Aspekte, wie aber auch verschär-
fende Umstände (Wiederholung, Verwirklichung mehrerer
Tatbestände) in die Prüfung einfließen.

In allen Zweifelsfällen sollten sich die Verantwortlichen des-
halb einen Altersnachweis vorlegen lassen.

Die Höhe des Bußgeldrahmens, der ab sofort angewandt
wird, zeigt nach Auffassung von Landrat Glauber, dass
Verstöße gegen den Jugendschutz keine Kavaliersdelikte
sind und auch nicht als solche behandelt werden.

"Die positiven Beispiele vieler verantwortlicher Veranstalter
von Festen in diesem Jahr zeigen aber", so Landrat Glauber,
"dass Kinder und Jugendliche durchaus auch ihren Spaß
haben können, ohne die Jugendschutzbestimmungen zu
verletzen".

So beginnen teilweise Musikveranstaltungen für Jugendliche
mittlerweile auch wieder um 20:00 Uhr und nicht erst um
22:00 oder gar 22:30 Uhr. Alterskontrollen werden seitens
der Veranstalter durchgeführt und Getränke verantwortlich
verkauft. Also: es geht! 

Renteninformation berücksichtigt angehobene
Altersgrenze 

08. August 2007  
Das RV-Altersgrenzenanpassungsgesetz hebt die Alters-
grenze für die Regelaltersrente stufenweise von 65 auf 67
Jahre an. Wir erläutern in unserer Fachinformation 14/2007
kurz und knapp, wie wir das unseren Versicherten in der
jährlichen Renteninformation individuell darstellen.

Die elektronischen "Informationen" und natürlich auch das
vollständige Archiv der letzten Jahre finden Sie direkt unter
http://www-deutsche-rentenversicherung-in-bayern.de/fach-
informationen oder auf der Startseite der Internet-Auftritte
der bayerischen Regionalträger unter www.deutsche-renten-
versicherung-in-bayern.de rechts unter den Top Links.

Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Borkenkäferüberwachung 2007

Achtung Waldbesitzer
Trotz des sehr wechselhaften Sommerwetters bedeutet dies
kein Ende der Bedrohung der Fichtenwälder durch den
Borkenkäfer und keine Entwarnung bei dessen Bekämp-
fung. Ganz im Gegenteil: umfangreicher Neubefall in ver-
schiedenen Gemeinden des Landkreises beweist die weiter-
hin bestehende Gefährdung durch den Borkenkäfer. Das
Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg - Bereich
Forsten - bittet daher alle Waldbesitzer, regelmäßig ihre
Bestände auf Borkenkäferbefall zu kontrollieren.

Befallene Bäume sind im eigenen Interesse, wie auch im
Interesse des Waldnachbarn so schnell wie möglich einzu-
schlagen. Das befallene Holz soll nach Möglichkeit bald aus
dem Wald gebracht werden, um so drohende Schäden
zumindest zu begrenzen. Trotz des gefallenen Preises für
Käferholz dürfte es grundsätzlich keine Probleme geben,
das eingeschlagene Holz - zum Beispiel über die zuständi-
ge Waldbesitzervereinigung - zu vermarkten, teilweise even-
tuell sogar noch zu Frischholzpreisen.

Die WBV kann auch den Waldbesitzern, die den Holzein-
schlag nicht selbst durchführen können, Unternehmer zur
Durchführung vermitteln.

Die Forstdienststellen stehen wie bisher den Waldbesitzern
für Fragen zur Borkenkäferbekämpfung zur Verfügung. Sie
werden in den nächsten Tagen und Wochen verstärkt die
Wälder kontrollieren und notfalls Waldbesitzer auf ihre
Verpflichtung zur Bekämpfung der Borkenkäfer hinweisen.

Im Interesse benachbarter Waldbesitzer und des Waldes
wird um Verständnis gebeten, dass uneinsichtige Waldbe-
sitzer, die trotz Aufforderung dieser Pflicht nicht nachkom-
men, ggf. auch mit einer Ersatzvornahme zu rechnen haben.

Amt für Landwirtschaft und Forsten Bamberg
Bereich Forsten , Außenstelle Scheßlitz

Teilzeitschule - eine Chance auch für 
WiedereinsteigerInnen ins Berufsleben

Infotag am Mittwoch, den 19. September 2007,
Fachschule für Hauswirtschaft Bamberg

Wie plane und organisiere ich den Haushalt so, dass ich Zeit
und Geld einspare?
Welche Arbeitstechniken helfen dabei Kraft- und Zeit-
aufwand zu verringern und dabei die Umwelt schonend zu
behandeln? Wie ernähre ich meine Familie "gesund"? 
Dieses Wissen vermittelt die Fachschule für Hauswirtschaft
am Amt für Landwirtschaft und Forsten, Bamberg theore-
tisch und praktisch.
Unterrichtet werden hauswirtschaftliche und landwirtschaftli-
che Fächer. Die Ausbildereignung wird in einer Prüfung wäh-
rend der Schulzeit erworben.
Die Schule findet in Teilzeitform statt. Fachtheorie und Fach-
praxis wechseln sich ab.

Das neue Semester beginnt am Mittwoch den 10. Oktober
2007 und endet im Frühsommer 2009.

Aufnahmevoraussetzungen für den Schulbesuch sind das
Abschlusszeugnis einer Berufsschule oder eines gleichwer-
tigen Bildungsganges und eine abgeschlossene Berufs-
ausbildung außerhalb der Hauswirtschaft mit Berufs-
erfahrung. Ausnahmen sind möglich.

Am Mittwoch, den 19.September 2007 von 9:00 bis 12:00
Uhr ist eine Informationsveranstaltung für alle bereits
gemeldeten InteressentInnen am Amt für Landwirt-
schaft und Forsten, Abteilung Hauswirtschaft, Lehrsaal
Schillerplatz 15 in Bamberg.

Interessenten, die noch nicht zur Fachschule angemeldet
sind, bitten wir um einen Telefonanruf unter 0951 / 868733
Frau Gebhardt (Schulleitung) oder 0951 / 8687 0 Zentrale.
Hier erfahren Sie auch nähere Einzelheiten zum Schulbe-
such und den Unterrichtsfächern.



Danke

Der Markt Neunkirchen am Brand bedankt sich bei Oswald

Gröschel über die Spende, einer Sitzbank, für den Friedhof

in Rödlas.

Wilhelm Schmitt 

1. Bürgermeister 

FUNDAMT

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neun-

kirchen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

26.07.2007 1 Schlüsselbund

01.08.2007 mehrere Schlüssel

01.08.2007 1 Armkettchen

01.08.2007 1 Uhr

01.08.2007 1 Stofftier

07.08.2007 1 Schlüssel

09.08.2007 1 Mountainbike

20.08.2007 1 Brille

23.08.2007 1 Schlüssel

Caritas Sozialstation

Hallo, ihr lieben Leute!!!

Unsere Sozialstation und Tagespflege ist seit 01. 07. 2007 in
das neu gebaute Haus in der von-Pechmann-Straße 5, hier
in Neunkirchen am Brand umgezogen.

Aus diesem Grund suchen wir dringend Ehrenamtliche, die
unsere Fachkräfte in der Tagespflege bei ber Betreuung der
Tagesgäste unterstützen.

Die Aufgaben wären:
� Unterstützung der Fachkräfte bei:

- Begleitung von Spaziergängen
- Unterstützung bei den Spielen oder beim Basteln
- Betreuung bei Ausflügen usw.

� Kleine hauswirtschafltiche Tätigkeiten, wie:
- Tische decken
- Spülen

Überwiegend werden Personen am Montag und Donnerstag
Vormittag, sowie alle vier Wochen samstags gesucht. Aber
auch an jedem anderen Tag sind Sie natürlich herzlich will-
kommen.

Also haben Sie an einem der Vor- oder Nachmittage für ca.
vier Stunden Zeit und Lust, dann würden wir uns sehr freuen,
wenn Sie sich bei uns melden könnten.
Es besteht natürlich auch die Möglichkeit erst mal einen
Schnupper-Vormittag oder -Nachmittag nach Terminver-
einbarung zu erleben, um zu sehen, ob einem das liegt oder
nicht.

Bei anstehenden Fragen oder als Kontaktadresse steht
Ihnen gerne zu Verfügung:

Caritas Sozialstation, 
Von-Pechmann-Str. 5, 
91077 Neunkirchen am Brand, 
Tel: 09134/1845, Handy: 0173/2111716

Einsatz im Katastrophengebiet

Das Unwetter, welches in der Nacht vom 21. auf den 22. Juli
über eigentlich nur kleine Teile Mittel- und Oberfrankens ein-
her brach, hat Neunkirchen verschont, obwohl zu den am
meisten gefährdeten Gemeinden Effeltrich, Langensendel-
bach und Baiersdorf nur wenige Kilometer Luftlinie beste-
hen. Dennoch gab es für die Feuerwehr Neunkirchen jede
Menge Arbeit.

Kein Durchkommen in Effeltrich

Als gegen 22 Uhr die Feuerwehr Neunkirchen alarmiert
wurde, war über Funk schon von vielen Einsätzen in Lan-
gensendelbach zu hören. Etwas ungläubig, denn in Neun-
kirchen hat es lediglich getröpfelt, hat man sich auf den Weg
nach Langensendelbach gemacht. In Neunkirchen selbst
wurden bis dahin keine Einsätze gemeldet. Selbst in
Honings war nur normaler Regen zu verzeichnen. Erst auf
dem halben Weg zwischen Honings und Effeltrich wendete
sich das Bild. Die Straße verwandelte sich in eine Schotter-
piste und der Regen wurde zu Starkregen.

Öffentliche Institutionen
Mitteilungen

der Marktgemeinde

Volksbildungswerk Neunkirchen am Brand
Leitung: Anneliese Preu, Christin Knoll-Gakstatter

Anmeldung:
Frau Harrer, Markt Neunkirchen, Zi. 14 im Rathaus
Klosterhof 2-4, Tel.09134/70511 

Anmeldung ab 
Freitag, 14.09.2007, 8.30-12.00 Uhr und
Montag, 17.09., 9.00-16.30 Uhr.
Ansonsten zu den Geschäftszeiten Mo.- Do. 8.15-12.00 Uhr
Kursgebühr bei persönlicher Anmeldung in bar oder mit
Lastschrifteinzug, bei telefonischer und Online-Anmel-
dung nur mit Lastschrifteinzug 
(Online-Anmeldung über Internet: www.vhs-forchheim.de)

Rücktritt:
Der/die Teilnehmer/in kann unmittelbar nach dem 
1. Unterrichtstag zurücktreten. Nach dem zweiten Termin
ist eine Gebührenrückerstattung nicht mehr möglich.

Ausnahmen:
Bei Kursen, die an weniger als 7 Terminen stattfinden, ist
ein Rücktritt bis spätestens eine Woche vor Beginn mög-
lich. Die Abmeldung muss in der Gemeinde erfolgen. Eine
Abmeldung beim Kursleiter ist nicht verbindlich, und das
Fernbleiben vom Kurs gilt nicht als Abmeldung.

Es wird bei allen Abmeldungen eine Bearbeitungsgebühr
von € 3,00 erhoben.

Das Programm der VHS wurde bereits im Mitteilungs-
blatt zum 15.08.2007 abgedruckt.



Gleich am Ortseingang von Effeltrich war die Fahrt zu Ende.
In einer, zu Trockenzeiten kaum bemerkbaren Senke, quer-
te ein reißender Wildbach auf einer Breite von ca. 50m die
Fahrbahn, welche dabei bis zu einem Meter unter Wasser
stand. Ein Durchkommen nach Langensendelbach schien
unmöglich, da auch schon Fahrzeuge darin stecken geblie-
ben sind.
Gleichzeitig traf über Funk ein Hilferuf aus Spardorf ein,
auch dort tobte das Unwetter. Es wurde entschieden, das LF
16/12 und das TLF 16/25 mit dem Hochwasseranhänger
nach Spardorf zu schicken. Das Mehrzweckfahrzeug (11/1)
blieb in Effeltrich als Einsatzleitwagen. Zu diesem Zeitpunkt
war die Dimension des Hochwassers in Effeltrich noch nicht
abzuschätzen.
In Effeltrich spitzte sich die Lage immer mehr zu, das Wasser
stieg. In den voll gelaufenen Kellern kippten die Heizöltanks
um, es roch überall nach Öl. Gegen 23.30 Uhr wurde dann
der K-Fall für den Landkreis Forchheim ausgerufen. Es wur-
den weitere Wehren aus dem Landkreis (bis hoch nach
Gößweinstein) nach Effeltrich beordert. Auch das THW kam
zum Einsatz. Das 11/1 übernahm dabei die Einsatzleitung
für Effeltrich unter Leitung von KBI Reiner Disselberger bis
zum Sonntagmorgen 8 Uhr. Bis dahin wurden insgesamt 29
voll gelaufene Keller durch die verschiedensten Kräfte leer
gepumpt. Viele weitere folgten im Laufe des Sonntags.

Tierrettung in Spardorf
In Spardorf bot sich ein ganz anderes Einsatzspektrum. Auf
Höhe des Feuerwehrhauses schoss einer, von in dieser
Nacht zahlreich vorhandenen Sturzbächen, durch die Ort-
schaft. An Stellen, an denen in Trockenzeiten niemand auch
nur im geringsten sich so etwas vorstellen könnte. Es erstes
galt es, aus einem Kuhstall die Tiere zu befreien. Von den
Kühen haben lediglich nur noch die Köpfe, bzw. die
Nasenlöcher herausgeschaut. Die Kühe schwammen dann
ca. 100 Meter mit der Strömung auf das ebenfalls überflute-
te Feuerwehrhaus von Spardorf zu, wo sie dann wieder 
festen Boden unter den Füßen hatten. Dort eingefangen,
band man sie in den Fahrzeughallen fest.

Weiterhin wurden in dem Stall befindliche Kälber von den
Einsatzkräften aus Neunkirchen und Uttenreuth ins "Trocke-
ne" getragen. Doch damit nicht genug, im nächsten Stall
befanden sich Pferde, auch diese mussten gerettet werden
und wurden auf eine Wiese geführt. In einem Bauernhaus
wurde dann mit dem Abpumpen begonnen. Ein weiteres
Wohnhaus wurde durch die Mannschaft des LF16 "entleert".
Am Ende waren es neun vollgelaufene Keller.

Fast ertrunken
Doch der wieder einsetzende Regen wäre fast einigen
Kameraden zum Verhängnis geworden. Es wird vermutet,
dass sich irgendwo oberhalb ein Rückstau gebildet hat.
Dieser vermutliche Damm brach und der Wasserpegel stieg
plötzlich um fast einen Meter. Dadurch floss durch die
Haustüre Wasser über die Kellertreppe nach unten, wo sich
noch drei Kameraden zum Abpumpen befanden. Diese mus-
sten sämtliches Material zurücklassen und sich über die
Kellertreppe nach oben retten, wo ihnen ein ca. 30cm tiefer
"Sturzbach" entgegen schoss. Sie hatten sich gerade noch in
Sicherheit bringen können, 2 Minuten später war der Keller bis
unter die Decke geflutet. Ebenso mussten die Fahrzeuge
umgesetzt werden, da auch diese sonst "abgesoffen" wären.

Gegen 2 Uhr Nachts, nachdem die Fluten etwas zurückge-
gangen waren, rückten die Kräfte in Neunkirchen wieder ein.
Aber nicht, weil die Arbeit getan war, sondern weil die
Schutzanzüge gewechselt werden mussten. Teilweise stan-
den die Kräfte bis zum Hals im Hochwasser, welches mit Öl
und vor allem Stallmist vermischt war; alles andere als ange-
nehm. Im Feuerwehrhaus Neunkirchen wurden die Frauen
beauftragt, trockene Wäsche anzuliefern. Es wurden die
Schutzanzüge gewechselt und danach ging es um 2.30 Uhr
wieder zurück nach Spardorf, wo jetzt aufs Neue mit dem
Auspumpen begonnen wurde. Am Sonntagmorgen um
10.30 Uhr wurde dann wirklich der Einsatz beendet. Die

Uttenreuther Feuerwehr war natürlich noch den ganzen Tag
im Einsatz, die Spardorfer Wehr war mit sich selbst beschäf-
tigt, da das Feuerwehrhaus auch unter Wasser stand.

Am Bild ist das Feuerwehrhaus Spardorf zu sehen, kaum zu
glauben, dass wenige Stunden vorher hier die Kühe vorbei
schwammen...

Robert Landwehr, Kommandant

Bilder und Info's unter: www.ffw-neunkirchen.de

Ihre Feuerwehr Neunkirchen

Unterrichtsbeginn

Der Unterricht an der Grundschule Neunkirchen beginnt
am Dienstag, 11. September 2007 um 8.10 Uhr.

Die Schüler der 1. Jahrgangsstufe kommen mit ihren Eltern
in die Turnhalle der Grundschule.

Die Schüler der 2. bis 4. Klassen treffen sich mit ihren Lehr-
kräften im Klassenzimmer.
Am ersten Schultag schließt der Unterricht um 11.30 Uhr.
Für Schulkinder, die nach Unterrichtsende betreut werden
müssen, findet bereits am ersten Schultag eine Mittags-
betreuung in der Schule statt.

Die Schulleitung

Tag des offenen Denkmals 
am Sonntag, den 9. September 2007

Der Tag des offenen Denkmals widmet sich in diesem Jahr
dem Schwerpunktthema "Orte der Einkehr und des Gebets
- Historische Sakralbauten".

Ebermannstadt, Niedermirsberg,
Kath. Filialkirche St. Jakobus
Öffnungszeiten am 9.9.: 11 - 17 Uhr;
Führungen 14 und 16 Uhr durch Herrn Redel

Forchheim, Ehemalige Kapelle St. Gereon
Öffnungszeiten am 9.9.: 10 - 17 Uhr;
Führungen 11 und 14 Uhr durch Herrn Neuner

Gößweinstein, Der Heilige Bezirk von Gößweinstein
Basilika, Pfarrhaus, ehem. Mesner- u. Schulhaus, 
zukünftiges Wallfahrtsmuseum, Dreifaltigkeitskapelle, 
Franziskanerklosterkirche 
Öffnungszeiten am 9.9.: 10.30 - 16.30 Uhr;
Führungen 10.30 (außer Basilika), 14.30 und 16.30 Uhr, 
ersteigerung (15.30 Uhr), Orgelkonzert (16.00 Uhr) 
durch Dr. Regina Urban, Georg Schäffner



Gräfenberg, Ev.-Luth. Dreifaltigkeitskirche
Öffnungszeiten am 9.9.: 11 - 18 Uhr;
Führungen 13 und 15 Uhr durch Otto Müller u. H. P. Reck;
im Gemeindehaus Kaffee und Kuchen, auf dem Kirchplatz
Bewirtung durch Altstadtfreunde, 
Stadtführungen und Präsentation eines Gewölbekellers

Gräfenberg, Gräfenberger Friedhof
Öffnungszeiten am 9.9.: 11 - 18 Uhr

Gräfenberg, Michelsberg, ehem. Michelskapelle,
westl. des Kriegerdenkmals
Öffnungszeiten am 9.9.: 11 - 18 Uhr; Ausgrabungen werden
detailliert erklärt und alte Aufzeichnungen vorgestellt, 11 Uhr
Enthüllung einer Hinweistafel mit feierlicher Umrahmung

Heroldsbach, Schloss Thurn, Schlosskapelle,
Schlosspavillon, Schlosshalle
Öffnungszeiten am 9.9.: 14 - 17 Uhr; Führungen halbstünd-
lich durch Johann Friedrich Graf von Bentzel - Sturmfeder

Neunkirchen, Ermreuth,
Synagoge und jüdisches Museum
Öffnungszeiten am 9.9.: 14.30 - 18 Uhr;
Führungen 14.45 und 16.30 Uhr durch Dr. Rajaa Nadler

Pretzfeld, Schlosskapelle
Kurzkonzerte um 11, 13, 15, 17 Uhr durch Mitglieder des
CoroCantiamo Erlangen und der Capella Regnensis auf
historischen Instrumenten, Leitung Marco Schneider

Unterleinleiter, Schlosspark Unterleinleiter
Öffnungszeiten am 9.9.: 14 - 18 Uhr;
Führungen ab 14 Uhr, ca. 1,5 stündlich durch Rolf
Pätschinsky, Verein Kunst u. Musik im Schlosspark

Wiesenttal, Streitberg, Ev.-Luth. Dreieinigkeitskirche
Öffnungszeiten am 9.9.: 9.30 - 17 Uhr; Führungen 11 - 17
Uhr durch Pfr. Bischoff, Prof. Dr. Poscharsky

KJR-Flohmarkt entfällt!

Der geplante Kinder- und Jugendflohmarkt
vom Kreisjugendring Forchheim, der am
Samstag, den 01.09.2007, auf dem Pa-
radeplatz stattfinden sollte, entfällt auf
Grund von Terminüberschneidungen.

Caritas Altenheim St. Elisabeth

Pressebericht zum 20-jährigen Dienstjubiläum von
Jutta Gierisch und Lidwina Uttenreuther

Auf jeweils 20 Dienstjahre können Jutta Gierisch vom
Caritas Altenheim St. Elisabeth in Neunkirchen und Lidwina
Uttenreuther vom Caritas Altenheim St. Elisabeth in
Forchheim zurückblicken. Bei einem gemeinsamen
Grillabend der Mitarbeiterschaften dankte der Gesamtleiter
der beiden "Elisabethen-Häuser", Paul Schlund, seinen
Mitarbeiterinnen für ihre treuen Dienste und ihre Mitarbeit in
den Anliegen der Caritas. "Die Essenszubereitung sei eine
wichtige Komponente im Tagesablauf der Bewohner. Sie sor-
gen hier als Beiköchinnen tagtäglich für die Erfüllung einer
der umfangreichsten Leistungen in unseren Altenheimen",
so Schlund in seiner Laudatio. Anschließend verlieh er im
Auftrag des Diözesan-Caritasdirektors Gerhard Öhlein
sowohl Lidwina Uttenreuther als auch Jutta Gierisch das
Caritaskreuz in Silber und dazu die Urkunde des Deutschen
Caritasverbandes signiert von Caritaspräsident Dr. Peter
Neher. Ein weiterhin gutes Miteinander war der abschließen-
de Wunsch des Heimleiters.

Auf dem Foto befinden sich von links nach rechts:
Lidwina Uttenreuther, Paul Schlund, Jutta Gierisch

Katholische
Pfarrgemeinde St. Michael
Neunkirchen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l
Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten

Besondere Gottesdienste etc.:

Sa., 01. 09. 13.00 Trauung des Brautpaares:
Kerstin Tinkl - Edmund Rolle 
i.d. Pfarrkirche

15.00 Trauung des Brautpaares:
Nadine u. Christof Busch
i.d. Pfarrkirche

So., 02. 09. 10.00 Pfarrgottesdienst mit Vorstellung 
unseres neuen Kaplans “Roy”

10.15 Wortgottesfeier, Rödlas

Mi., 05. 09. 19.00 Abendmesse i. St. Michael entfällt!



Do., 06. 09. 19.00 Euch. Statio, Gebet f. geistl. Berufe 
u. Komplet

So., 09. 09. 18.00 Abendmesse mit Verabschiedung 
v. Pater James

Di., 11. 09. 15.00 Evang. Andacht i.d. Tagespflege 
d. Sozialstation

Fr., 14. 09. 19.00 Taizé-Gebet, Aug.-Kap.

Sa., 15. 09. 13.30 Ökum. Trauung des Brautpaares:
Brigitte Gelbe - Sebastian Greiner

Wallfahrt nach Vierzehnheiligen:

Sa., 01.09. 5.00 Beginn der Fußwallfahrt 
i. Neunkirchen (1. Tag)

So., 02.09. 6.00 Fortsetzung der Fußwallfahrt 
i. Königsfeld (2. Tag)

13.15 Einzug in Vierzehnheiligen
15.30 Wallfahrtsamt i. Vierzehnheiligen

ca. 18.00 Rückkunft mit dem Omnibus 
in Neunkirchen

Schulanfangsgottesdienste:

Di., 11.08. 8.45 Schulanfangsgottesdienst
der Hauptschule

10.00 Schulanfangsgottesdienst 
der 1. Klassen

Mi., 12.09. 8.45 Schulanfangsgottesdienst
der 2. bis 4. Klassen

Messfeiern im Alten- und Pflegeheim 
St. Elisabeth:

Sa., 01.09. 15.30 Wortgottesfeier
Di., 04.09. 15.30 Evang. Gottesdienst
Sa., 08.09. 15.30 Wortgottesfeier
Di., 11.09. 15.30 Messfeier
Sa., 15.09. 15.30 Messfeier

Termine:

Mi., 12.09. 20.00 Taufgespräch im Pfarrhaus

Do., 13.09. 20.00 Pfarrgemeinderatssitzung im Edith-
Stein-Raum des PGH

Wir laden Sie ein zu den GOTTESDIENSTEN

1. 9. 14 Uhr Trau-Erinnerungsgottesdienst Pfr. A. Bertholdt
für Bettina Nonhoff und Allen Hollis

1. 9. 16 Uhr Trauung von Pfr. A. Bertholdt
Verena Niedersteberg und 
Sascha Swerew

2. 9. 10 Uhr 13. Sonntag nach Trinitatis Pfr. i.R. Dr. F. Böbel

8. 9. 13.30 Uhr Trauung von Pfr. H. Kolb
Sonja Hertel und Benjamin Hoell

9. 9. 10 Uhr 14. Sonntag nach Trinitatis Pfr. A. Bertholdt
mit Taufe von
Benedikt Schoß, Neunkirchen und 
Max Guschlbauer, Wien

9. 9. 11.30 Uhr Taufe von Felizitas Kallipke, Pfr. A. Bertholdt
Neunk.

11. 9. 8.45 Uhr Evang. Schuljahresanfangs- Pfr. R. Weigel
gottesdienst für die Hauptschule 
in der Christuskirche

11. 9. 8. 45 Uhr Kath. Schuljahresanfangs- Pfr. P. Brandl
gottesdienst für die Hauptschule 
in der Pfarrkirche St. Michael

11. 9. 10 Uhr Ökumenischer Einschulungs- Pfr. P. Brandl und
gottesdienst für die Schulanfänger Pfr. A. Bertholdt
in der Pfarrkirche St. Michael

11. 9. 15 Uhr Evangelische Andacht Pfr. A. Bertholdt
in der Caritas-Sozialstation

12. 9. 8.15 Uhr Evang. Schuljahresanfangs- Pfr. A. Bertholdt
gottesdienst für die Kl. 2-4 der 
Grundschule in der Christuskirche

12. 9. 8.15 Uhr Kath. Schuljahresanfangs- Pfr. P. Brandl
gottesdienst für die Kl. 2-4 der 
Grundschule in der Pfarrkirche 
St. Michael

16. 9. 10 Uhr 15. Sonntag nach Trinitatis Pfr. J. Müller

Liebe Kinder und liebe Eltern,
wir machen während der Ferien Sommerpause. KINDER-
GOTTESDIENST ist wieder ab dem 16. September jeden
Sonntag um 10 Uhr im Kindergottesdienstraum.
KLEINKINDERGOTTESDIENST feiern wir am 23. Septem-
ber um 11.15 Uhr in der Christuskirche.

Wir laden Euch dazu ganz herzlich ein und wünschen Euch
bis dahin richtig tolle Sommerferien! 

Eure beiden Gottesdienstteams

Ferien in der Gemeinde 
Die meisten Gruppen in der Gemeinde machen in den
Sommerferien Urlaub. Wenn Sie also Kontakt zu einer
Gruppe aufnehmen möchten, gelingt es am Besten ab
September.
Außerdem findet im August die 3. Renovierungsstufe des
Gemeindehauses statt. Wenn Sie mit Ihrer Gruppe das
Gemeindehaus nutzen möchten, fragen Sie bitte bei Karl
Germeroth, Tel. 5829 nach.

Gottesdienste

Sonntag, 2.09. 9.00 Uhr Gottesdienst 
(Pfr. Kleefeld)

Sonntag, 9.09. 9.00 Uhr Gottesdienst 
(Diakon Gruner)

Sonntag, 16.09. 9.00 Uhr Gottesdienst
(Prädikant Kragler)

Friedensgebet

jeden Mittwoch 9.30 Uhr in der Kirche 
Ermreuth

Miniclub

Donnerstags   
(außer in den Ferien) 10 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth

Evangelisch-Lutherische
Kirchengemeinde
Neunkirchen am Brand



Wir laden Sie herzlich ein zu dem Gottesdienst am 
Sonntag, den 09.09. 2007  um 10.00 Uhr
und dem Lobpreis-Gottesdienst 
am Samstag, den 22.09.2007 um 19.00 Uhr.

Die Gottesdienste finden in der Aula der Grundschule am
Derlijker-Platz statt.

Kontaktadresse: info@fcg-neunkirchen.de

Herzliche Einladung zur Wallfahrt nach Marien-
weiher am Sonntag, den 16. September 2007

In diesem Jahr steht die Diözesanwallfahrt nach Marien-
weiher im Zeichen des Wechsels des Diözesanpräses.
Msgr. Günter Kießwetter übergibt die Aufgabe an Pfr. Wil-
fried Wittmann.

Abfahrt mit dem Bus am Busbahnhof um 8:00 Uhr am 16.
September 2007. Reiseleitung Winfried Hoffmann.

Programm:
Wir fahren nach Marktleugast und gehen das kurze Stück
als Wallfahrer nach Marienweiher.
Gehbehinderte können an der Wallfahrtskirche aussteigen.
Feierlicher Wallfahrer - Gottesdienst um 10:30 Uhr.
Mittagessen in einer guten Gaststätte in Marktschorgast.
14:15 Uhr Wortgottesdienst mit Eucharistischem Segen
in der Wallfahrtskirche Marienweiher anschließend
Begegnung mit dem scheidenden und dem neuen Diöze-
sanpräses zum Kennenlernen beim Kaffeetrinken im Klos-
tergasthof Marienweiher.

Kosten 14.- Euro pro Person, Jugend 7.- Euro
Anmeldung bei Fam. Hoffmann: Tel. 5877
oder Fam. Werwein: Tel.: 5523

Wir wünschen einen segensreichen Tag!

Seniorenkreis

Wir möchten Sie recht herzlich einladen 
zu unserer Fahrt nach Pottenstein,
am Mittwoch, den 19. September 2007.

Abfahrt:
- Steinbach: 12.30 Uhr an der Bushaltestelle
- Kleinsendelbach: 12.35 Uhr an der Bushaltestelle
- Neunkirchen: 12.40 Uhr am Busbahnhof
- Neunkirchen: 12.45 Uhr an der Bushaltestelle 

am Derlijker Platz (Grundschule)
- Ebersbach: 12.50 Uhr an der Bushaltestelle

Fahren Sie mit uns in die Fränkische Schweiz und wandeln
Sie mit uns nach dem Kaffeetrinken in Pottenstein auf den

Spuren der heiligen Elisabeth (Stadtführung). Wie gewohnt
werden wir die Fahrt mit einem gemütlichen Abendessen
beschließen.

Rückkehr: gegen 19.00 Uhr

Anmeldung bei: Rainer Obermeier; Tel.: 09134/1549

Kosten: E 10,- (inkl. Stadtführung)

Ihr Seniorenkreisteam 
(Ingrid Spatz, Elfriede Krampe, Rainer Obermeier)

Kolping 60 plus

� Herzliche Einladung zur
� Bewegung von Körper und Geist

� Der kürzeste Weg zur Gesundheit
� ist der Fußweg

Termin: Donnerstag, 06. 09. 07
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof Fahrgemeinschaft

Wanderung nach Burggaillenreuth zum Naturdenkmal Esperhöhle

Gößweinstein > Leutzdorf > Esperhöhle > 
Burggaillenreuth > Stempfermühle > Gößweinstein
Einkehr in Burggaillenreuth

Termin: Donnerstag, 13. 09. 07
9.30 Uhr Treffpunkt Busbahnhof Fahrgemeinschaft

Wanderung ins Kleinziegenfelder-Tal

Buckendorf > Kleinziegenfeld > Weihersmühle > 
Weismainquelle > Buckendorf
Einkehr in Weihersmühle

Ihre Kolpingsfamilie St. Josef 
Neunkirchen am Brand e.V.

Kolpingsfamilie - Frauenkreis

Halbtagesfahrt nach Dinkelsbühl

Unser Herbstprogramm beginnen wir mit einer Fahrt
nach Dinkelsbühl.

Am Mittwoch, dem 26.09.07 fahren wir mit dem Bus in die
Historische Stadt von Dinkelsbühl. Nach einer 1-stündigen
Stadtführung gibt es dann Gelegenheit zur Kaffeepause, der
Nachmittag steht Ihnen zur freien Verfügung. Um 18.00 Uhr
Rückfahrt nach Neunkirchen, unterwegs noch gemütliches
Beisammensein mit Abendessen.

Abfahrt: 12.00 Uhr, Busbahnhof Neunkirchen

Fahrtkosten inkl.
Stadtführung 15,-- Euro/Person

Anmeldungen Frau Maria Geist, Tel. 5182 oder
möglich bei: Frau Inge Will,     Tel. 1810

Wir bitten um baldige Anmeldung und freuen uns auf Sie.

Ihr Frauenkreisteam
Maria Geist und Inge Will

FREIE

CHRISTENGEMEINDE

NEUNKIRCHEN AM BRAND

Neunkirchner Bauernmarkt

am 07. September 2007
14.00 - 18.00 Uhr

Zehntspeicher



Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im
September `07 an folgenden Wanderungen:

01./02. Leinburg
08./09. Strass/Zillertal 
15./16. 1. Volkslaufclub Nürnberg 
30./ Dietenhofen*        

Näheres über Wandertermine und Startkarten sind auch zu
erfahren von:

1. Vorstand  Heinz Reiser Tel.: 09126 288729
oder

2. Vorstand  Manfred Mertz Tel.: 09134 7429

Die Vorstandschaft

MGV Sängerkranz Cäcilia Neunkirchen weiter aktiv
- ein Verein in Bewegung

Kaum sind die letzten Aktivitäten wie das erfolgreiche
Konzert "Neunkirchner Nacht der Chöre" oder die voll
besetzten Aufführungen des Kinder-Musicals "Jenseits der
Grashalme" mit dem MGV-Kinderchor "Cäcilia Spatzen"
zusammen mit Eschenauern  und Igensdorfer  Kindern, das
Sommerfest des Kinderchores mit Beteiligung der
Gründungsväter, die Teilnahme am Bürgerfest mit dem klas-
sischen Melonen-Stand, verklungen, kündigt der Verein
schon die nächsten Aktivitäten an:

Sängerausflug nach Fulda am Samstag, den 8.9.2007

In der im Jahre 744 von einem Benediktinermönch gegrün-
deten Bischofsstadt, in der auch der hl. Bonifatius begraben
wurde, gibt es viele Sehenswürdigkeiten zu bestaunen, wie
den Bischofsdom, das alte Stadtschloss mit Schlossgarten,
die alte Universität, das Paulustor.... Die Fahrt wird - wie
auch die vorigen - sicherlich wieder ein unterhaltsames
Erlebnis werden. Der Chorleiter des MGV und der Cäcilia
Spatzen, Chordirektor Udo Reinhard - selbst hier geboren -
wird einer der Führer sein, wenn es gilt, die vielen
Sehenswürdigkeiten zu bestaunen.

Noch gibt es freie Plätze in den 2 Bussen. Auch die inaktiven
Mitglieder und Freunde des Vereines sind herzlich eingela-
den. Abfahrt: 8:00 Uhr - Rückkunft ca. 23-24:00 Uhr.
Anmeldungen bei: Rauh 09134-7739.

Herbstkonzert rund um den Wein am Samstag, den
15.9.2007

Auch dieses Jahr veranstaltet der MGV wieder sein belieb-
tes Herbstkonzert rund um den Wein mit guten Tropfen und
musikalischer Unterhaltung. Eingeladen sind neben den
Mitgliedern wie immer alle Bürger. Geboten wird in dem zum
Thema dekorierten Speicher wieder ein buntes Programm -
umrahmt natürlich mit einigen Weinliedern. Die Gäste haben
dabei die Möglichkeit, von mehreren erlesenen Weinen zu
kosten.

Auch ein abwechslungsreicher Unterhaltungsteil mit Musik
für jedes Alter wird das Herz erfrischen. Dazwischen werden
wieder musikalische und amüsante Einlagen den Abend
zusätzlich umrahmen.

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB

NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..

WANDERFREUNDE

NEUNKIRCHEN e.V.

Einladung nach Kraftshof

Am Sonntag, den 16. September ist die Kirchweih in
Kraftshof. Wir sind eingeladen am Festzug teilzunehmen. Er
beginnt um 14.00 Uhr. Wir fahren um 12.30 Uhr am Torplatz
gemeinsam ab, wegen Mitfahrgelegenheit.
Teilnahme in Festtracht oder Werktagstracht.

25-jähriges Bestehen und Erntedankfest

Der Heimat- und Trachtenverein Neunkirchen am Brand
feiert dieses Jahr sein 25-jähriges Jubiläum. Am Samstag,
den 29. September halten wir unseren Festabend mit
Ehrungen. Beginn ist um 19.00 Uhr im Pfarrgemeindehaus
“Adolf Kolping”. Dieser Abend wird gestaltet von der
Rockenstubn-Musik Neunkirchen a. Br., der Jugendtanz-
gruppe des Vereins, dem MGV “Sängerkranz Cäcilia”
Neunkirchen a. Br. sowie dem Heimat- und Trachtenverein
Heroldsbach mit fränkischen Tänzen.
Es werden die Mitglieder für 25 und 20 Jahre Mitgliedschaft
geehrt.

Am Sonntag, den 30. September halten wir unser
Erntedankfest. Um 10.00 Uhr ist der Gottesdienst in der
kath. Pfarrkirche St. Michael. Der Gottesdienst wird umrahmt
von unserer Volksgesanggruppe unter der Leitung von Otto
Rehm. Wir treffen uns um 9.30 Uhr am Deerlijker Platz
(Grundschule), um in gemeinsamen Zug mit der Jugend-
und Trachtenkapelle unter der Leitung von Georg Maderer
zur Kirche zu gehen. Nach dem Gottesdienst ziehen wir zum
Alten- und Pflegeheim “St. Elisabeth”, um dort unsere mitge-
führten Erntegaben zu übergeben.

Wir bitten alle unsere Mitglieder, diese Festtage miteinander
zu begehen. Es verbindet uns eine lange, gemeinsame Zeit,
in der wir einiges für unseren Verein, für Neunkirchen und für
die Heimatpflege getan haben.
Eine Teilnahme der Neunkircher Vereine mit einer
Fahnenabordnung am Sonntag zum Erntedankzug würde
uns freuen.

Elisabeth Roth Alfred Sander
1. Vorsitzende 2. Vorsitzender

Der Umbau der Clubhaus-Küche geht zügig voran und der
Fertigstellungstermin 1.9. wird gehalten. Anlässlich dieses
Umbaus erschien sinnvoll, Renovierungsarbeiten am
Clubhaus durch Vereinsmitglieder unter Anrechnung der
Eigenhilfe vorzunehmen. Einiges ist bereits geschehen. Jetzt
werden kurzfristig Mitglieder für leichte Malerarbeiten
gesucht. Bitte bei Gregor Forster, Telef. 09134-5772, mel-
den. Vielen Dank.

Die Clubmeisterschaft der Jugend findet vom 9. bis 16.9.
(Meldeschluss 6.9.) statt. Wir erwarten, dass alle die Spieler
teilnehmen, die in einer Mannschaft spielen möchten.
Darüber hinaus natürlich auch die, die ihre Spielstärke im
Wettbewerb messen möchten.

Die Tennisschule Wiltrud Probst berichtet, dass der Tennis-
Bundesligaspieler Daniel Dolbea vom 1.FCN und Bayer.
Meister Herren 30 das Trainerteam ab Herbst verstärken wird.

Peter Thiele, Pressewart
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Weitere aktive und unterstützende Mitglieder für die "Cäcilia-
Spatzen" und auch für den Männerchor sind herzlich will-
kommen! 

Nähere Informationen erhalten sie unter der Telefon-Nr.
09134-7739 (Rauh) sowie in der Homepage unter
www.mgv-neunkirchen.de.

Hermann L. Hahn

Kreisverband für Gartenbau und 
Landespflege Forchheim

Herzliche Einladung zum Kreisgartentag 

Das 100jährige Bestehen des Obst- und Gartenbauvereins
Eggolsheim nimmt der Kreisverband für Gartenbau und
Landespflege zum Anlass, am 16. September 2007 einen
Kreisgartentag durchzuführen und nach Eggolsheim ins
Ortszentrum einzuladen. An diesem Sonntag werden auf
dem zentralen Platz am Rathaus verschiedene Aus-
stellungen und Informationsstände rund um das Thema
Garten sowie eine kleine Obstsortenausstellung zu sehen
sein. Der vereinseigene Obstgarten, die eigene Mosterei
und eine intakte Obstdarre sind sicherlich interessante
Objekte, die u. a. hier in der Praxis vorgestellt und erklärt
werden. Heimische Gartenbaubetriebe, Imker und Fischer,
Brennerei, Charlemagner Apfelsekt Produzenten werden ihre
Produkte bzw. ihre Arbeitsweisen vorstellen. Alle Garten-
bauvereine des Eggerbachgrunds und viele örtliche Vereine
aus Eggolsheim unterstützen den Tag mit Beiträgen.

Programm 
8:30 Uhr  Kirchenzug anschl. Festgottesdienst

ab 13:30

Ausstellungen 
Vogelausstellung von Gunter Brokt, Fotodokumentationen,
Aufgaben der Gartenbauvereine, Gartengeräte, kleine Obst-
sortenschau, Lichtbildschauen (Obstsorten und Blumen)

Informationen rund um den Garten
Gärtnerei Kupfer, Eggolsheim; Staudengärtnerei Augustin,
Effeltrich; Baumschule Hofmann, Langensendelbach;
Gartengeräte Riediger, Eggolsheim

Führungen und Vorführungen
Vereinsgarten, Obstdarre, Mosterei, 
Bei schönem Wetter Kutschfahrten vom Festplatz zum Ver-
einsgarten

Verköstigungen
Obstbrände aus Eggolsheim (Josef Urban); CHARLEMAG-
NER Apfelsekt-Verkostungen; Obst- und Tafeltrauben-
verkauf direkt vom Erzeuger; Apfelsaft; Apfelwein;
Kaffee/Kuchen und Gegrilltes

Kinderprogramm
Bastelecke

Veranstalter
Kreisverband für Gartenbau und Landespflege Forchheim
Obst- und Gartenbauverein Eggolsheim

Mitwirkende
Gartenbauvereine Eggolsheim, Unterstürmig, Weigelshofen,
Drosendorf, Drügendorf, Fränkische-Schweiz-Verein
Eggolsheim, Fischereiverein, Imkerverein, Jagdgenossen-
schaft, Musikverein Eggolsheim, ”Eggerbachtaler”

Wettkampfturnen

Lust auf Handstand, Rad, Flick-Flack und Salto zusammen
mit Freunden?
Am Donnerstag, den 13. 09. 07 um 17.00 Uhr beginnen wir
mit dem Anfängertraining für 5-6 jährige Mädchen (Jg. 2001 /
2002) und parallel dazu für 6-7 jährige Buben.
Interessierte Kinder sind zu einer Schnupperstunde in der
Turnhalle am Schellenberger Weg herzlich willkommen.

Ingeborg Müller

Neu bei uns in der Bücherei

Sachbücher:
Irene Becker Endlich Rose statt Mimose-

Wie Sie lernen, nicht alles so schwer 
zu nehmen.

Möbel gestalten für
Einsteiger Einfach schön wohnen - Wohnideen 
Jane Cumberbatch zum Selbermachen

Dr. Oetker Backen auf dem Lande -
die beliebtesten Rezepte

Thomas Marent Regenwald

Jugendbücher:
Stefan Fädrich Günter, der innere Schweinehund, 

für Schüler
Ein tierisches Motivationsbuch

Jonathan Stroud Drachenglut
Guillaume Prévost Die steinerne Pforte
Bianka Minte-König Liebe... total verrückt

Erstlesebücher:
Die schönsten Geschichten zum Vorlesen
Bengt Birck Kleiner Hund auf großen Sprüngen
Dagmar Geisler Karolina und Miss Pim in der Schule
Marliese Arold Wo sich Hase und Igel gute Nacht 

sagen
Hanneliese Schulze Ein ganz besonderer Ferientag
TINO Die Hexe in der Badewanne

Unser aktuelles Thema: Schule

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
das Büchereiteam

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Öffnungszeiten:

Sonntag:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton



In Kürze startet unser Herbstprogramm mit 
folgenden beiden Veranstaltungen,
zu denen ich Sie ganz herzlich einlade:

Sonntag, 09.09.2007
14.30-18.00 Uhr

TAG DES OFFENEN DENKMALS

14.45 und 16.30 Uhr 
Führungen durch Synagoge und Dauerausstellung

Sonntag, 16.09.2007
19.30 Uhr

BUBENREUTHER STREICHQUARTETT 

Ulrich Eysholdt Violoncello
Maresie Schmid  1. Violine
Gabriela Mildner  2. Violine
Armin Buder Viola

spielen Werke von 
Wolfgang A. Mozart: Quartett Nr. 17 B-Dur  KV 458
und Ludwig van Beethoven: Quartett Nr. 15 a-Moll op. 132.

Das „Bubenreuther Streichquartett" spielt seit 1994 zusam-
men und hat seine ursprüngliche Besetzung bis auf einen
zweimaligen Wechsel in der Violine 1 beibehalten.

Kartenvorbestellung bei: Dr. Rajaa Nadler, Klosterhof 2-4,
91077 Neunkirchen am Brand, 
Tel. 09134-70541 und 09134-9278

Eintritt: Euro 10,- E.

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth

Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Wagnergasse 8, 91077 Ermreuth

Annahmeschluss
für die Ausgabe zum

15. September ist Freitag,

der 7. September 2007

Notruf  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 110

Feuerwehr  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .112

Erste Hilfe

Christine Becher-Kuphal, Prakt. Ärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . 616

oder Dr. Karsten Forberg, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 9 96 30

oder Dr. med. Ursula Greiner, Arzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . 99 33 36

oder Dr. Jörg Beer, Facharzt für Allgemeinmedizin, Dormitz  . . . . . . . .99 78 70

oder Dr. C. Braun-Quentin, Fachärztin für Allg. Med. u. Med. Genet., Dormitz 99 78 70

oder Dr. Beate Kevekordes-Stade, Kinderärztin, Neunk.  . . . . . . . . . . . 99 78 55

oder Dr. Chr. M. Pilz, Facharzt f. Allg. Med., Naturheilkunde u. Sportmedizin Neunk.  . . . . 6 01

oder Dr. Marius Pilz, Facharzt für Allgemeinmedizin, Neunk.  . . . . . . . . . . 2 75

oder Dr. Siegfried Schroll, Facharzt für Allg.- u. Sportmedizin, Neunk.  . . . .8 44

oder Dr. Peter Walter, Facharzt für Allgemeinmedizin  . . . . . . . . . . . . . . .9 96 30

Krankentransport Bamberg, Forchheim, Gräfenberg . . . . . . . . . . . . . . . .192 22

Wache Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hebamme Denise Brüne, Almooswiesen 12, Neunkirchen  . . .09192 / 99 3122

AOK Beratungsstelle, Neunkirchen a. Br.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 73 92

Landespolizei Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 7 09 00

Störungsdienst Strom, Gräfenberg (24 Stunden am Tag)  . . . . 08 00 /115 59 93

Störungsdienst Wasser, außerh. der Dienstzeit  . . . . . . . . . . . 0170 / 8 52 75 93

Störungsdienst Gas (24 Std.) (N-Energie)  . . . . . . . . . . . . . . .0911/ 8 02 - 36 00

E.ON Bayern AG (Stromversorgung)

Technischer Kundenservice:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 71*

Störungsnummer:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0180 / 419 20 91**

für 24 Cent pro Anruf aus dem deutschen Festnetz   -   www.eon-bayern.com

Feuerwehrgerätehaus Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .99 3316

Katholisches Pfarramt Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Evangelisches Pfarramt Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 / 2 95

Bürozeiten des Pfarramts Ermreuth: Di. u. Fr. 9.00 - 12.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Neunkirchen, Fuchsgasse 1 . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 83

Bürostunden Evang. Pfarramt Neunkirchen: Mi. u. Do. 9.00 bis 12.30 Uhr

Caritas-Sozialstation (Krankenpflege) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 18 45

„Essen auf Rädern“ (Bayer. Rote Kreuz)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/7 07 70

„Essen auf Rädern“ . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19212

Hospizverein  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 9171/ 5 73 0139

Katholischer Kindergarten Neunkirchen  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 50 22

Evangelischer Kindergarten Neunkirchen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2 83

Evangelischer Kinderhort (info@evang-kinderhort.de)  . . . . . . . . . . . . . 706075

Kindergarten Ermreuth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9192 /17 59

Alten- und Pflegeheim St. Elisabeth  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 99 64-0

St. Elisabethenverein (Verwaltung)  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 70 70 - 0

Mehrzweck-Dreifachturnhalle, Schellenberger Weg 26 . . . . . . . . . . . . . . . 9151

Landratsamt Forchheim  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 8 60

Amt für Landwirtschaft  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 50 70

Pflanzenwarndienst  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 9191/13112

Tierärztin Dr. Wernhild Schütz, Neunk.  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierarzt Dr. Heinz Schütz, Neunk. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 8 22

Tierheim Forchheim  . . . . . . . . . . . .0 9191/ 6 63 68 oder 31744, 3 24 45, 22 26

Frauennottelefon, Mo. u. Mi. 10.00 bis 12.00 Uhr  . . . . . . . . . . . 0 9191/ 6 67 02

Miteinander-Füreinander e.V., Anfragen Mo., Mi., Fr. 9-12 Uhr  . .0151/18 97 66 35

WICHTIGE RUFNUMMERN


